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Beschreibung 

Die  Erfindung  betrifft  ein  Beleuchtungssystem, 
insbesondere  zur  gleichmäßigen  Ausleuchtung  be- 
grenzter  Arbeitsflächen,  bestehend  aus  zumindest 
einer  Lichtquelle  und  einem  dieser  zugeordneten, 
die  jeweilige  Arbeitsfläche  zumindest  teilweise 
überspannenden,  an  wenigstens  einem  Vertikalträ- 
ger  ge-halterten  Großflächenreflektor  und  zumin- 
dest  einer  im  Bereich  zwischen  Arbeitsfläche  und 
Großflächenreflektor  angeordneten,  gegen  den 
Großflächenreflektor  strahlenden  Lichtquelle. 

Die  Beleuchtung  von  Arbeitsflächen,  insbeson- 
dere  die  Beleuchtung  individueller  Arbeitsflächen  in 
Form  von  Schreibtischen,  Computerarbeitsplätzen 
und  dergleichen,  stellt  an  die  jeweilige  Lichtplanung 
erhebliche  Anforderungen,  die  aufgrund  baulicher 
Gegebenheiten,  unzureichender  elektrischer  Grund- 
installation  sowie  der  häufig  geforderten  Variations- 
möglichkeit  hinsichtlich  der  Arbeitsplatzanordnun- 
gen  nur  schwer  und  häufig  nicht  optimal  zu  erfüllen 
sind. 

Aus  der  FR-A-1  299  310  ist  beispielsweise  ein 
Beleuchtungssystem  der  eingangs  genannten  Art 
bekannt.  Zu  diesem  gehört  ein  Vertikalträger,  an 
dessen  kopfseitigem  Ende  ein  Reflektor  vorgese- 
hen  ist.  An  diesem  sind,  wie  dies  bei  herkömmli- 
chen  Schreibtischleuchten  üblich  ist,  zwei  Licht- 
quellen  direkt  angeordnet,  d.h.  in  den  Reflektor 
sind  die  Fassungen  zur  Aufnahme  dieser  Lampen 
integriert. 

Neben  den  Lichtquellen  besitzt  das  bekannte 
Beleuchtungssystem  eine  Wärmestrahlungsquelle, 
die  arbeitsflächenseitig,  d.h.  im  Fußbereich  des 
Vertikalträgers  angeordnet  ist.  Die  Wärmestrah- 
lungsquelle  ist  durch  einen  Schirm  umgeben,  mit- 
tels  dessen  die  von  der  Wärmestrahlungsquelle 
abgegebene  Wärmestrahlung  auf  den  Reflektor  ge- 
richtet  wird,  wo  sie  zusammen  mit  der  Lichtstrah- 
lung  gegen  die  Arbeitsfläche  gerichtet  wird. 

Das  bekannte  Beleuchtungssystem  ist  insofern 
problematisch,  als  es  keine  individuelle  Anpassung 
der  Beleuchtung  an  den  jeweiligen  Arbeitsplatz  ge- 
stattet  und  insofern  hinsichtlich  der  bei  Computer- 
arbeitsplätzen  geforderten  Blendfreiheit  kritisch  ist. 
Außerdem  läßt  es  keine  Veränderung  der  Position 
der  Arbeitsplätze  ohne  Beeinträchtigung  der  Be- 
leuchtungsqualität  des  betreffenden  Arbeitsplatzes 
zu. 

Aufgabe  der  vorliegenden  Erfindung  ist  es,  ein 
Beleuchtungssystem  der  im  Oberbegriff  des  An- 
spruchs  1  angegebenen  Art  in  der  Weise  auszubil- 
den,  daß  ohne  das  Erfordernis  einer  den  jeweiligen 
Gesamtraum  umfassenden  Lichtplanung  eine  opti- 
male,  blendfreie  Ausleuchtung  des  jeweiligen  Ar- 
beitsplatzes  erzielt  wird  und  dabei  keine  Beein- 
trächtigung  des  nutzbaren  Bereichs  der  Arbeitsflä- 
che  in  Kauf  genommen  werden  muß.  Das  Beleuch- 

tungssystem  soll  außerdem  zur  Individualisierung 
des  einzelnen  Arbeitsplatzes  geeignet  sein  und  in 
seiner  Wirksamkeit  auch  dann  nicht  beeinträchtigt 
werden,  wenn  Änderungen  in  der  jewieligen  Posi- 

5  tion  der  Arbeitsplätze  vorgenommen  werden  müs- 
sen. 

Gelöst  wird  diese  Aufgabe  nach  der  Erfindung 
im  wesentlichen  dadurch,  daß  die  Lichtquelle  be- 
züglich  der  Arbeitsfläche  beabstandet  am  Vertikal- 

io  träger  gehaltert  und  der  Großflächenreflektor  am 
Vertikalträger  bezüglich  des  Abstandes  und/oder 
der  Neigung  zur  Arbeitsfläche  verstellbar  ist. 

Aufgrund  der  Ausnutzung  des  Vertikalträgers 
zur  Halterung  der  den  Großflächenreflektor  zuge- 

75  ordneten  Lichtquelle  ist  es  möglich,  den  Anstrahl- 
winkel  so  zu  wählen,  daß  einerseits  keinerlei  Blend- 
effekte  auftreten  und  andererseits  eine  bestmögli- 
che  Lichtausbeute  über  die  Reflexion  erzielt  wird, 
wobei  die  Arbeitsfläche  selbst  in  ihrer  nutzbaren 

20  Größe  durch  das  Beleuchtungssystem  in  keiner 
Weise  beeinträchtigt  wird. 

Den  individuellen  Gegebenheiten  und  Wün- 
schen  hinsichtlich  der  Arbeitsplatzbeleuchtung 
kann  durch  die  gegebenen  Einstellmöglichkeiten 

25  des  Großflächenreflektors  gegenüber  der  Arbeits- 
fläche  Rechnung  getragen  werden,  da  hierdurch 
das  Beleuchtungssystem  dem  jeweiligen  Arbeits- 
platz  angepaßt  werden  kann  und  eine  gleichmäßige 
Ausleuchtung  gewährleistet  ist,  wenn  die  Relativla- 

30  gen  und  Neigungen  in  der  jeweils  erforderlichen 
Weise  eingestellt  sind. 

In  vorteilhafter  Weise  ist  bei  einer  weiteren 
Ausführungsform  der  Großflächenreflektor  in  einer 
Eigenwölbung  verstellbar,  wodurch  in  jedem  Falle 

35  die  gewünschte  Gleichmäßigkeit  der  Arbeitsflä- 
chenbeleuchtung  und  auch  die  gewünschte  Hellig- 
keit  individuell  für  den  jeweiligen  Arbeitsplatz  er- 
zielt  werden  kann. 

Vorteilhafterweise  besteht  der  Vertikalträger 
40  aus  miteinander  kuppel-  und  gegenseitig  fixierba- 

ren  Einzelabschnitten,  wobei  diese  Einzelabschnitte 
aus  Trägerabschnitten  und  tragenden  Funktionsab- 
schnitten  für  Lichtquellen  und  Vorschaltgeräte  be- 
liebig  kombinierbar  sind.  Die  Kupplungen  zwischen 

45  den  Einzelabschnitten  sind  sowohl  als  mechanisch 
stabile  Steck-,  Rast-  oder  Schraubverbindungen 
ausgebildet,  und  sind  vorzugsweise  mit  elektri- 
schen  Kuppeleinheiten  versehen,  die  bei  Vornahme 
der  mechanischen  Kopplung  die  notwendigen  elek- 

50  trischen  Verbindungen  zwangsläufig  gewährleisten. 
Besonders  vorteilhaft  ist  es,  in  einem  Eck-  oder 

Randbereich  des  jeweiligen  Arbeitsmöbels,  insbe- 
sondere  Arbeitstisches,  eine  mecha- 
nisch/elektrische  Schnittstelle  vorzusehen,  mit  der 

55  der  Vertikalträger  gekuppelt  werden  kann.  Dabei  ist 
sicherzustellen,  daß  einerseits  die  notwendige  me- 
chanische  Festigkeit  erzielt  und  andererseits  unter 
Beachtung  der  bestehenden  Sicherheitsvorschriften 

2 



3 EP  0  347  867  B1 4 

eine  einwandfreie  elektrische  Kontaktgabe  gewähr- 
leistet  ist.  Beispielsweise  kann  die  mechanische 
Kopplung  über  konisch  ineinandergreifende  Ele- 
mente  erfolgen,  wobei  die  elektrischen  Verbin- 
dungsteile  konzentrisch  angeordnet  sind  und  die 
form-  und  kraftschlüssige  Verbindung  zwischen 
den  beiden  zu  koppelnden  mechanischen  Teilen 
über  eine  Schraubhülse  erzielt  wird.  Die  elektri- 
schen  Anschlußelemente  können  dabei  in  Stift-Hül- 
senform  oder  auch  in  Form  konzentrischer  Kontakt- 
elemente  Verwendung  finden. 

Im  Falle  der  Verwendung  von  im  Querschnitt 
rechteckigen  Vertikalträgern  und  entsprechend  aus- 
gebildeter  Schnittstellen  kann  eine  Diagonalunter- 
teilung  in  der  Weise  vorgesehen  werden,  daß  dann 
ein  mechanisch  stabiler  und  alle  mechanischen  Be- 
lastungen  aufnehmender  Dreieckträger  mit  einem 
ebenfalls  dreieckigen  Aufnahmeraum  für  die  elektri- 
schen  Funktionselemente  kombiniert  wird. 

Nach  einer  weiteren  Ausgestaltung  der  Erfin- 
dung  ist  vorgesehen,  daß  die  dem  Großflächenre- 
flektor  zugeordnete  Lichtquelle  gleichzeitig  mit  we- 
nigstens  einem  Direktstrahler,  einer  Direktlichtquel- 
le  oder  einer  sowohl  Direktlicht  als  auch  indirektes 
Licht  über  den  Großflächenreflektor  liefernden 
Lichtquelle  kombiniert  ist.  Gegebenenfalls  kann  zu- 
sätzlich  zu  dieser  Lichtquelle  eine  getrennte  weite- 
re,  ebenfalls  am  Vertikalträger  vorzugsweise  gehal- 
terte  Zusatzlichtquelle  verwendet  werden.  In  allen 
Fällen  wird  dabei  vorzugsweise  die  Helligkeit  so 
gewählt,  daß  direktes  Licht  und  reflektiertes  Licht 
gleiche  Helligkeit  auf  der  Arbeitsfläche  besitzen 
und  somit  die  typische  Weichheit  des  indirekten 
Lichts  sowie  die  geforderte  Schattenfreiheit  auf  der 
gesamten  Arbeitsfläche  gewährleistet  ist. 

Weitere  besonders  vorteilhafte  Ausführungsfor- 
men  der  Erfindung  sind  in  den  Unteransprüchen 
angegeben. 

Die  Erfindung  wird  nachfolgend  unter  Bezug- 
nahme  auf  die  Zeichnung  anhand  von  Ausfüh- 
rungsbeispielen  näher  erläutert;  in  der  Zeichnung 
zeigt: 

Fig.  1  eine  schematische  Darstellung  einer 
ersten  Ausführungsform  eines  Be- 
leuchtungssystems  nach  der  Erfin- 
dung, 

Fig.  2  eine  schematische  Darstellung  einer 
Schnittstellen-Anschlußeinheit  zur  Inte- 
gration  in  ein  Arbeitsmöbel, 

Fig.  3  eine  Ausführungsvariante  des  Be- 
leuchtungssystems  nach  Fig.  1,  und 

Fig.  4  eine  weitere  Ausführungsform  mit 
kombinierter  direkter  und  indirekter 
Beleuchtung  einer  Arbeitsfläche. 

Fig.  1  zeigt  als  Beispiel  für  ein  Arbeitsmöbel 
einen  Schreibtisch  1  mit  einer  Arbeitsfläche  2,  die 
mittels  des  individuell  dieser  Arbeitsfläche  2  ange- 
paßten  Beleuchtungssystems  nach  der  Erfindung 

entsprechend  den  jeweiligen  Anforderungen  mit  in- 
direktem  und  direktem  Licht  in  optimaler  Weise 
ausgeleuchtet  wird,  da  keine  störenden  Strukturen 
vorhanden  sind  und  keine  Schattenbildung  auftritt. 

5  Das  Beleuchtungssystem  umfaßt  dabei  einen 
Vertikalträger  3,  welcher  mit  einem  stabilen  Stand- 
fuß  versehen  sein  kann,  jedoch  vorzugsweise  über 
eine  Schnittstellen-Anschlußeinheit  direkt  mit  dem 
Schreibtisch  1  gekoppelt  ist,  sowie  einen  am  Verti- 

io  kaiträger  3  befestigten  Großflächenreflektor  4  und 
eine  Lichtquelle  5,  die  unter  vorgebbaren  Winkeln 
gegen  den  Großflächenreflektor  4  strahlt. 

Ist  für  die  Lichtquelle  5  ein  Vorschaltgerät  6 
erforderlich,  so  wird  dieses  Vorschaltgerät  6  vor- 

15  zugsweise  als  separate,  ebenfalls  am  Vertikalträger 
3  gehalterte  Einheit  ausgebildet.  Dies  hat  den  we- 
sentlichen  Vorteil,  daß  das  Vorschaltgerät  nicht 
durch  die  Wärmeentwicklung  der  Lichtquelle  beein- 
trächtigt  wird,  was  für  elektronische  Vorschaltgerä- 

20  te  von  besonderer  Bedeutung  ist  und  deren  Dauer- 
funktionstüchtigkeit  erhöht. 

Der  Großflächenreflektor  4  erstreckt  sich  über 
einen  wesentlichen  Teil  der  Breite  der  Arbeitsflä- 
che  2  und  kann  beispielsweise  in  Form  eines  spitz- 

25  winkligen,  gekrümmten  Segels  ausgebildet  sein, 
das  mittels  eines  Spannrahmens  10  realisiert  ist, 
welcher  mit  einem  geeigneten  reflektierenden  Ma- 
terial  bezogen  ist. 

Der  Großflächenreflektor  4  ist  an  der  Vertikal- 
30  säule  3  vorzugsweise  über  ein  feststellbares 

Schwenk-  oder  Kugelgelenk  7  befestigt  und  kann 
mit  einem  geeigneten  Gegengewicht  8  ausgestattet 
sein. 

Das  feststellbare  Gelenk  7  kann  zur  Höhenver- 
35  Stellung  des  Großflächenreflektors  4  teleskopartig 

ausfahrbar  angebracht  sein,  aber  es  ist  auch  mög- 
lich,  eine  Höhenverstellung  durch  Einfügen  eines 
Zwischenstücks  vorzunehmen,  da  der  Vertikalträ- 
ger  3  vorzugsweise  aus  baukastenartig  miteinander 

40  zu  verbindenden,  insbesondere  zu  verschrauben- 
den  Einzelabschnitten  besteht,  wobei  sowohl  nur 
Trägerfunktion  besitzende  Einzelabschnitte  vorge- 
sehen  sind,  als  auch  Trägerabschnitte  in  Form  von 
Funktionseinheiten,  wobei  eine  solche  Funktions- 

45  einheit  beispielsweise  eine  Lichtquelle  oder  ein 
Vorschaltgerät  umfaßt. 

Gegebenenfalls  kann  die  Lichtquelle  5  auch 
noch  mit  einem  Direktstrahler  9  kombiniert  sein, 
der  ggf.  auch  richtbar  ausgebildet  ist  und  eine 

50  zusätzliche  Kleinflächenbestrahlung  der  Arbeitsflä- 
che  mit  der  Helligkeit  des  indirekten  Lichts  entspre- 
chender  Helligkeit  ermöglicht. 

Fig.  2  zeigt  in  stark  schematisierter  Weise  eine 
mögliche  Ausführungsform  einer  Anschluß-  bzw. 

55  Schnittstelleneinheit  11,  wie  sie  nach  Art  einer 
Standardeinheit  in  ein  Arbeitsmöbel  im  Rand-  oder 
Eckbereich  integriert  werden  kann,  so  daß  dann 
ohne  Schwierigkeiten  ein  Beleuchtungssystem 

3 
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nach  der  Erfindung  angeschlossen  werden  kann 
und  die  erforderliche  Stabilität  des  Beleuchtungs- 
systems  durch  die  Kopplung  mit  dem  Arbeitsmöbel 
gewährleistet  ist. 

Die  Schnittstelleneinheit  11  ist  in  Fig.  2  im 
linken  Teil  in  einer  ersten,  mit  einem  Flansch  18 
versehenen  Ausführungsform  und  im  rechten  Teil 
in  einer  zweiten,  flanschfreien  Ausführungsform  für 
eine  Rohrkopplung  gezeigt. 

In  beiden  Ausführungsvarianten  wird  der  rohr- 
förmige  Vertikalträger  3  mit  einer  Kuppelhülse  12 
verschraubt,  und  diese  Kuppelhülse  12  besitzt  ein 
sich  konisch  verjüngendes  Ende,  das  in  eine  kom- 
plementär  ausgebildete,  entweder  mit  einem 
Flansch  18  oder  einem  Außen-  Schraubgewinde 
versehene  Hülse  20  eingreift  und  bezüglich  dieser 
Hülse  20  mittels  eines  Spann-Schrauborgans  14 
fixierbar  ist.  Dieses  Spannorgan  14  übergreift  einen 
Ringansatz  der  Kuppelhülse  12  und  gestattet  es 
auf  diese  Weise,  durch  einen  einfachen  Schraub- 
vorgang  eine  äußerst  stabile  Klemmfixierung  zu 
erzielen.  Von  Vorteil  ist  bei  dieser  Konstruktion,  daß 
der  Außendurchmesser  aller  sichtbaren  zylindri- 
schen  Teile  gleich  ist,  so  daß  sich  im  montierten 
Zustand  ein  harmonischer  Anschluß  des  jeweiligen 
Vertikalträgers  3  an  der  Anschlußeinheit  1  1  ergibt. 

Die  Ausführungsvariante  nach  Fig.  3  unter- 
scheidet  sich  von  der  Ausführungsform  nach  Fig.  1 
im  wesentlichen  dadurch,  daß  dem  Großflächenre- 
flektor  4  eine  Lichtquelle  5  in  Form  einer  Röhren- 
leuchte  zugeordnet  ist,  die  sich  über  einen  wesent- 
lichen  Teil  der  Breite  der  Arbeitsfläche  2  erstreckt 
und  ggf.  nach  unten  zur  Arbeitsfläche  2  hin  durch 
eine  vorzugsweise  verstellbare  Blende  abgeschirmt 
sein  kann. 

Außerdem  ist  in  Fig.  3  gezeigt,  daß  an  dem 
Vertikalträger  auch  oberhalb  des  Großflächenreflek- 
tors  4  noch  eine  Zusatzlichtquelle  16,  beispielswei- 
se  in  Form  eines  Strahlers  angebracht  werden 
kann,  um  unabhängig  von  der  durch  das  erfin- 
dungsgemäße  Beleuchtungssystem  gewährleiste- 
ten  individuellen  Arbeitsplatzbeleuchtung  eine  defi- 
nierte  Raumausleuchtung  zu  erhalten. 

Fig.  4  zeigt  eine  weitere  Ausführungsform  der 
Erfindung,  bei  der  die  dem  Großflächenreflektor  4 
zugeordnete  Lichtquelle  5  bezüglich  des  Vertikal- 
trägers  3  beabstandet  und  so  ausgebildet  ist,  daß 
etwa  im  Bereich  der  Mitte  der  Arbeitsfläche  2  eine 
Direktlichtquelle  17  wirksam  werden  kann. 

Die  Direktlichtquelle  17  ist  vorzugsweise  hin- 
sichtlich  der  verwendeten  Lichtmittel  identisch  mit 
der  zur  Erzeugung  des  indirekten  Lichtes  verwen- 
deten  Lichtquelle,  wobei  in  diesem  Falle  arbeitsflä- 
chenseitig  ein  Transparentbereich  vorgesehen  ist, 
der  so  gewählt  wird,  daß  sich  auf  der  Arbeitsfläche 
für  das  direkte  und  das  indirekte  Licht  zumindest 
im  wesentlichen  gleiche  Helligkeit  ergibt. 

Außerdem  ist  in  dieser  Darstellung  gezeigt,  daß 
in  dem  aus  Einzelabschnitten  bestehenden  Aufbau 
des  Vertikalträgers  3  ggf.  alternativ  oder  zusätzlich 
eine  Direktlichtquelle  15  integriert  werden  kann,  die 

5  vorzugweise  horizontal  und/oder  in  einer  Vertikal- 
ebene  verschwenkbar  ausgebildet  ist  und  somit 
ohne  Beeinträchtigung  der  nutzbaren  Arbeitsfläche 
2  wahlweise  zum  Einsatz  gebracht  werden  kann. 

w  Patentansprüche 

1.  Beleuchtungssystem,  insbesondere  zur  gleich- 
mäßigen  Ausleuchtung  begrenzter  Arbeitsflä- 
chen, 

15  bestehend  aus  zumindest  einer  Lichtquelle  und 
einem  dieser  zugeordneten,  die  jeweilige  Ar- 
beitsfläche  (2)  zumindest  teilweise  überspan- 
nenden,  an  wengistens  einem  Vertikalträger 
(3)  gehalterten  Großflächenreflektor  (4)  und  zu- 

20  mindest  einer  im  Bereich  zwischen  Arbeitsflä- 
che  (2)  und  Großflächenreflektor  (4)  angeord- 
neten,  gegen  den  Großflächenreflektor  (4) 
strahlenden  Lichtquelle  (5), 
dadurch  gekennzeichnet, 

25  daß  die  Lichtquelle  (5)  bezüglich  der  Arbeits- 
fläche  (2)  beabstandet  am  Vertikalträger  (3) 
gehaltert  und  der  Großflächenreflektor  (4)  am 
Vertikalträger  (3)  bezüglich  des  Abstands 
und/oder  der  Neigung  zur  Arbeitsfläche  (2) 

30  verstellbar  ist. 

2.  Beleuchtungssystem  nach  Anspruch  1  , 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  der  Großflächenreflektor  (4)  in  seiner  Ei- 

35  genwölbung  verstellbar  ist. 

3.  Beleuchtungssystem  nach  einem  der  vorherge- 
henden  Ansprüche, 
dadurch  gekennzeichnet, 

40  daß  der  Großflächenreflektor  (4)  aus  einem  mit 
reflektierendem  Material  bespannten  Rahmen 
(10)  besteht. 

4.  Beleuchtungssystem  nach  einem  der  vorherge- 
45  henden  Ansprüche, 

dadurch  gekennzeichnet, 
daß  der  Großflächenreflektor  (4)  nach  Art  eines 
Dreiecksegels  ausgebildet  und  im  Bereich  sei- 
nes  spitz  zulaufenden  Endes  mittels  eines  Fi- 

50  xiergelenks  (7)  am  Vertikalträger  (3)  befestigt 
ist. 

5.  Beleuchtungssystem  nach  Anspruch  4, 
dadurch  gekennzeichnet, 

55  daß  das  Fixiergelenk  (7)  nach  Art  eines  fest- 
stellbaren  Schwenk-  oder  Kugelgelenks  ausge- 
bildet  ist. 

4 
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6.  Beleuchtungssystem  nach  einem  der  vorherge- 
henden  Ansprüche, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  der  Großflächenreflektor  (4)  mit  einem  be- 
züglich  des  Fixiergelenks  (7)  vorzugsweise  5 
verstellbaren  Gegengewicht  (8)  versehen  ist. 

7.  Beleuchtungssystem  nach  einem  der  vorherge- 
henden  Ansprüche, 
dadurch  gekennzeichnet,  10 
daß  die  Lichtquelle  (5)  höhenverstellbar 
und/oder  schwenkbar  am  Vertikalträger  (3)  ge- 
haltert  und  fixierbar  ist. 

8.  Beleuchtungssystem  nach  einem  der  vorherge-  75 
henden  Ansprüche, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  ein  für  die  jeweilige  Lichtquelle  (5)  erfor- 
derliches  Vorschaltgerät  (6)  als  separate,  eben- 
falls  am  Vertikalträger  (3)  gehalterte  Einheit  20 
ausgebildet  ist. 

9.  Beleuchtungssystem  nach  einem  oder  mehre- 
ren  der  vorhergehenden  Ansprüche, 
dadurch  gekennzeichnet,  25 
daß  der  Vertikalträger  (3)  aus  miteinander  kup- 
pel-  und  gegenseitig  fixierbaren  Einzelab- 
schnitten  besteht  und  als  Einzelabschnitte 
wahlweise  Trägerabschnitte  und  tragende 
Funktionsabschnitte  für  Lichtquellen  (5)  und  30 
Vorschaltgeräte  (6)  kombinierbar  sind. 

10.  Beleuchtungssystem  nach  einem  oder  mehre- 
ren  der  vorhergehenden  Ansprüche, 
dadurch  gekennzeichnet,  35 
daß  der  Vertikalträger  (3)  zumindest  mecha- 
nisch  mit  einer  in  einem  Arbeitsflächenrandbe- 
reich  oder  Arbeitsflächeneckbereich  vorgese- 
henen  Anschlußeinheit  (11)  kuppelbar  ist. 

40 
11.  Beleuchtungssystem  nach  Anspruch  10, 

dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  Anschlußeinheit  (11)  als  mecha- 
nisch/elektrische  Schnittstelle  ausgebildet  ist. 

45 
12.  Beleuchtungssystem  nach  einem  der  vorherge- 

henden  Ansprüche, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  am  Vertikalträger  (3)  im  Bereich  zwischen 
der  Arbeitsfläche  (2)  und  der  dem  Großflä-  50 
chenreflektor  (4)  zugeordneten  Lichtquelle  (5) 
eine  insbesondere  horizontal  und/oder  vertikal 
schwenkbar  ausgebildete  Direktlichtquelle  (15) 
gehaltert  ist. 

55 
13.  Beleuchtungssystem  nach  einem  der  Ansprü- 

che  1  bis  1  1  , 
dadurch  gekennzeichnet, 

daß  die  dem  Großflächenreflektor  (4)  zugeord- 
nete  Lichtquelle  (5)  gleichzeitig  wenigstens  ei- 
nen  Direktstrahler  (9)  oder  eine  Direktlichtquel- 
le  (1  7)  aufweist. 

14.  Beleuchtungssystem  nach  einem  oder  mehre- 
ren  der  vorhergehenden  Ansprüche, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  dem  Großflächenreflektor  (4)  zugeord- 
nete  Lichtquelle  in  ihrem  Abstand  zum  Verti- 
kalträger  (3)  durch  Versetzen  und/oder  Ver- 
schwenken  einstellbar  ist. 

15.  Beleuchtungssystem  nach  einem  der  vorherge- 
henden  Ansprüche, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  dem  Großflächenreflektor  (4)  zugeord- 
nete  Lichtquelle  (5)  röhrenförmig  ausgebildet 
ist  und  sich  ausgehend  vom  Bereich  des  seit- 
lich  der  Arbeitsfläche  (2)  angeordneten  Verti- 
kalträgers  (3)  über  zumindest  die  Hälfte  der 
Arbeitsflächenbreite  erstreckt. 

16.  Beleuchtungssystem  nach  einem  der  vorherge- 
henden  Ansprüche, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  der  Großflächenreflektor  (4)  sich  zumin- 
dest  im  wesentlichen  über  etwa  2/3  der  Breite 
der  Arbeitsfläche  (2)  erstreckt. 

17.  Beleuchtungssystem  nach  einem  oder  mehre- 
ren  der  vorhergehenden  Ansprüche, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  Helligkeit  des  über  den  Großflächenre- 
flektor  (4)  auf  die  Arbeitsfläche  (2)  gerichteten 
indirekten  Lichtes  zumindest  im  wesentlichen 
gleich  der  Helligkeit  des  von  einer  Direktlicht- 
quelle  kommenden  Lichtes  ist. 

18.  Beleuchtungssystem  nach  einem  der  vorherge- 
henden  Ansprüche, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  Anschlußeinheit  (11)  für  den  Schnitt- 
stelleneinbau  mit  einer  einen  Flansch  (18)  auf- 
weisenden  Hülse  versehen  ist,  die  eine  koni- 
sche  Aufnahme  für  eine  Koppelhülse  (12)  be- 
sitzt,  die  mittels  eines  Schraub-Spannorgans 
fixierbar  ist  und  an  ihrem  freien  Ende  ein  Au- 
ßengewinde  aufweist,  das  mit  dem  Vertikalträ- 
ger  (3)  verschraubbar  ist. 

19.  Beleuchtungssystem  nach  Anspruch  18, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  für  eine  Ankopplung  des  Vertikalträgers  (3) 
an  eine  Rohraufnahme  die  Hülse  anstelle  eines 
Anschlußflansches  ein  Außengewinde  zur  Ver- 
schraubung  mit  der  entsprechenden  Rohrauf- 
nahme  besitzt. 

5 
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Claims 

1.  Lighting  System,  in  particular  for  the  uniform 
illumination  of  restricted  working  areas, 
comprising  at  least  one  light  source  and  a 
large  area  reflector  (4)  associated  with  the  light 
source  and  which  at  least  partly  spans  the 
respective  working  surface  (2)  and  which  is 
held  on  at  least  one  vertical  support  (3),  and  at 
least  one  light  source  (5)  which  radiates  to- 
wards  the  large  area  reflector  (4)  and  which  is 
arranged  in  the  region  between  the  working 
surface  (2)  and  the  large  area  reflector  (4), 
characterised  in  that 
the  light  source  (5)  is  mounted  on  the  vertical 
support  (3)  at  a  spacing  with  respect  to  the 
working  surface  (2),  and  in  that  the  large  area 
reflector  (4)  is  adjustable  on  the  vertical  sup- 
port  (3)  with  respect  to  the  spacing  from  and/or 
the  inclination  to  the  working  surface  (2). 

2.  Lighting  System  in  accordance  with  Claim  1  , 
characterised  in  that 
the  inherent  curvature  of  the  large  area  reflec- 
tor  (4)  is  adjustable. 

3.  Lighting  System  in  accordance  with  one  of  the 
preceding  Claims, 
characterised  in  that 
the  large  area  reflector  (4)  comprises  a  frame 
(10)  which  is  covered  with  a  reflecting  material 
under  tension. 

4.  Lighting  System  in  accordance  with  one  of  the 
preceding  Claims, 
characterised  in  that 
the  large  area  reflector  (4)  is  formed  in  the 
manner  of  a  triangulär  sail  and  is  secured  to 
the  vertical  support  (3)  in  the  region  of  its 
pointedly  converging  end  by  means  of 
a  fixing  hinge  (7)  . 

5.  Lighting  System  in  accordance  with  Claim  4, 
characterised  in  that 
the  fixing  hinge  (7)  is  formed  in  the  manner  of 
a  fixable  pivot  joint  or  ball  joint. 

6.  Lighting  System  in  accordance  with  one  of  the 
preceding  Claims, 
characterised  in  that 
the  large  area  reflector  (4)  is  provided  with  a 
counterweight  (8)  which  is  preferably  adjust- 
able  relative  to  the  fixing  hinge  (7). 

7.  Lighting  System  in  accordance  with  one  of  the 
preceding  Claims, 
characterised  in  that 
the  light  source  (5)  is  vertically  adjustably 

and/or  pivotally  mounted  and  fixable  on  the 
vertical  support  (3). 

8.  Lighting  System  in  accordance  with  one  of  the 
5  preceding  Claims, 

characterised  in  that 
a  bailast  device  (6)  necessary  for  the  particular 
light  source  (5)  is  formed  as  a  separate  unit 
which  is  likewise  mounted  on  the  vertical  sup- 

io  port  (3). 

9.  Lighting  System  in  accordance  with  one  or 
more  of  the  preceding  Claims, 
characterised  in  that 

is  the  vertical  support  (3)  comprises  individual 
sections  which  can  be  coupled  together  and 
mutually  fixed,  and  in  that  support  sections 
and  supporting  functional  sections  for  the  light 
sources  (5)  and  bailast  devices  (6)  are  selec- 

20  tively  combinable  as  individual  sections. 

10.  Lighting  System  in  accordance  with  one  or 
more  of  the  preceding  Claims, 
characterised  in  that 

25  the  vertical  support  (3)  is  at  least  capable  of 
being  mechanically  coupled  with  a  connection 
unit  (11)  provided  in  an  edge  region  of  the 
working  surface  or  in  a  corner  region  of  the 
working  surface. 

30 
11.  Lighting  System  in  accordance  with  Claim  10, 

characterised  in  that 
the  connection  unit  (11)  is  formed  as  a  me- 
chanical/electrical  interface. 

35 
12.  Lighting  System  in  accordance  with  one  of  the 

preceding  Claims, 
characterised  in  that 
a  direct  light  source  (15),  in  particular  a  direct 

40  light  source  which  is  horizontally  and/or  verti- 
cally  pivotable  is  mounted  on  the  vertical  sup- 
port  (3)  in  the  region  between  the  working 
surface  (2)  and  the  light  source  (5)  associated 
with  the  large  area  reflector  (4). 

45 
13.  Lighting  System  in  accordance  with  one  of  the 

Claims  1  to  1  1  , 
characterised  in  that 
the  light  source  (5)  associated  with  the  large 

50  area  reflector  (4)  simultaneously  has  a  direct 
spot  light  (9)  or  a  direct  light  source  (17). 

14.  Lighting  System  in  accordance  with  one  or 
more  of  the  preceding  Claims, 

55  characterised  in  that 
the  light  source  associated  with  the  large  area 
reflector  (4)  is  adjustable  in  its  distance  to  the 
vertical  support  (3)  by  displacement  and/or  by 

6 
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pivoting. 

15.  Lighting  System  in  accordance  with  one  of  the 
preceding  Claims, 
characterised  in  that 
the  light  source  (5)  associated  with  the  large 
area  reflector  (4)  is  of  tubulär  construction  and 
extends,  starting  from  the  region  of  the  vertical 
support  (3)  arranged  to  the  side  of  the  working 
surface  (2)  over  at  least  half  of  the  width  of  the 
working  surface. 

16.  Lighting  System  in  accordance  with  one  of  the 
preceding  Claims, 
characterised  in  that 
the  large  area  reflector  (4)  extends  at  least 
substantially  over  approximately  2/3  of  the 
width  of  the  working  surface  (2). 

18.  Lighting  System  in  accordance  with  one  of  the 
preceding  Claims, 
characterised  in  that 
the  connection  unit  (11)  for  the  interface  in- 
stallation  is  provided  with  a  sleeve  having  a 
flange  (18),  with  the  sleeve  having  a  conical 
mount  for  a  coupling  sleeve  (12)  which  is  fix- 
able  by  means  of  a  threaded  tensioning  ele- 
ment  and  which  has  an  external  thread  at  its 
free  end  which  can  be  screwed  to  the  vertical 
support  (3). 

Revendicatlons 

1.  Systeme  d'eclairage,  notamment  pour  l'eclaira- 
ge  uniforme  de  plans  de  travail  delimites, 
comportant  au  moins  une  source  de  lumiere  et 
d'un  reflecteur  (4)  ä  grande  surface  associe  ä 
celle-ci,  surplombant  au  moins  une  partie  du 
plan  de  travail  (2)  associe,  Supporte  par  au 
moins  un  montant  vertical  (3),  et  d'au  moins 
une  source  de  lumiere  (5)  placee  dans  la  zone 
comprise  entre  le  plan  de  travail  (2)  et  le 

reflecteur  (4)  ä  grande  surface,  dirige  vers  le 
reflecteur  (4)  ä  grande  surface, 
caracterise  en  ce  que  la  source  de  lumiere  (5) 
est  maintenue  sur  le  montant  vertical  (3)  ä  une 

5  distance  par  rapport  au  plan  de  travail  (2),  et 
en  ce  que  le  reflecteur  (4)  ä  grande  surface 
est  reglable  sur  le  montant  vertical  (3)  quant  ä 
sa  distance  et/ou  ä  son  inclinaison  par  rapport 
au  plan  de  travail  (2). 

10 
2.  Systeme  d'eclairage  selon  la  revendication  1, 

caracterise  en  ce  que  la  courbure  propre  du 
reflecteur  (4)  ä  grande  surface  est  reglable. 

is  3.  Systeme  d'eclairage  selon  l'une  des  revendi- 
cations  precedentes,  caracterise  en  ce  que  le 
reflecteur  (4)  ä  grande  surface  est  constitue 
d'un  cadre  (10)  sur  lequel  est  tendu  un  mate- 
riau  reflechissant. 

20 
4.  Systeme  d'eclairage  selon  l'une  des  revendi- 

cations  precedentes,  caracterise  en  ce  que  le 
reflecteur  (4)  ä  grande  surface  est  realise  ä  la 
maniere  d'une  voile  triangulaire  et  est  fixe  sur 

25  le  montant  vertical  (3)  par  son  extremite  de 
pointe,  au  moyen  d'une  articulation  (7)  de  fixa- 
tion. 

5.  Systeme  d'eclairage  selon  la  revendication  4, 
30  caracterise  en  ce  que  l'articulation  (7)  de  fixa- 

tion  est  realisee  sous  forme  d'une  articulation 
oscillante  ou  d'une  articulation  ä  rotule. 

6.  Systeme  d'eclairage  selon  l'une  des  revendi- 
35  cations  precedentes,  caracterise  en  ce  que  le 

reflecteur  (4)  ä  grande  surface  est  dote  d'un 
contre-poids  (8),  de  preference  reglable  par 
rapport  ä  l'articulation  de  fixation. 

40  7.  Systeme  d'eclairage  selon  l'une  des  revendi- 
cations  precedentes,  caracterise  en  ce  que  la 
source  de  lumiere  (5)  est  maintenue  et  peut 
etre  bloquee  sur  le  montant  vertical  (3)  de 
fagon  reglable  en  hauteur  et/ou  de  fagon  pivo- 

45  tante. 

8.  Systeme  d'eclairage  selon  l'une  des  revendi- 
cations  precedentes,  caracterise  en  ce  que 
l'appareil  regulateur  bailast  (6)  requis  pour  la 

50  source  de  lumiere  correspondante  (5)  est  reali- 
se  sous  forme  d'un  ensemble  separe,  egale- 
ment  Supporte  par  le  montant  vertical  (3). 

9.  Systeme  d'eclairage  selon  l'une  ou  plusieurs 
55  des  revendications  precedentes,  caracterise  en 

ce  que  le  montant  vertical  est  compose  de 
secteurs  individuels  pouvant  etre  accouples  et 
fixes  les  uns  sur  les  autres,  et  en  ce  que  les 

17.  Lighting  System  in  accordance  with  one  or  20 
more  of  the  preceding  Claims, 
characterised  in  that 
the  brightness  of  the  indirect  light  directed 
towards  the  working  surface  (2)  via  the  large 
area  reflector  (4)  is  at  least  substantially  the  25 
same  as  the  brightness  of  the  light  Coming 
from  a  direct  light  source. 

19.  Lighting  System  in  accordance  with  Claim  18, 
characterised  in  that 
for  coupling  of  the  vertical  support  (3)  onto  a 
tube  mount,  the  sleeve  has  an  external  thread 
for  the  screw  connection  with  the  correspond-  45 
ing  tube  mount  in  place  of  a  connection  flange. 

7 
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secteurs  individuels  peuvent  etre  combines,  au 
choix,  sous  forme  de  secteurs  de  montant  et 
de  secteurs  de  fonction  de  support  pour  sour- 
ces  de  lumiere  (5)  et  pour  appareils  regula- 
teurs  bailast  (6). 

10.  Systeme  d'eclairage  selon  l'une  ou  plusieurs 
des  revendications  precedentes,  caracterise  en 
ce  que  le  montant  vertical  (3)  peut  etre  accou- 
ple  au  moins  mecaniquement  ä  un  ensemble 
(11)  de  raccordement  prevu  dans  une  zone 
marginale  au  plan  de  travail  ou  dans  une  zone 
d'angle  du  plan  de  travail. 

11.  Systeme  d'eclairage  selon  la  revendication  10, 
caracterise  en  ce  que  l'ensemble  (11)  de  rac- 
cordement  est  realise  sous  forme  d'une  inter- 
face  mecanique/electrique. 

12.  Systeme  d'eclairage  selon  l'une  des  revendi- 
cations  precedentes,  caracterise  en  ce  qu'une 
source  de  lumiere  directe  (15)  realisee  de  ma- 
niere  ä  pouvoir  pivoter  notamment  horizontale- 
ment  et/ou  verticalement  est  maintenue  sur  le 
montant  vertical  (3)  dans  la  zone  comprise 
entre  le  plan  de  travail  (2)  et  la  source  de 
lumiere  (5)  associee  au  reflecteur  (4)  ä  grande 
surface. 

17.  Systeme  d'eclairage  selon  l'une  ou  plusieurs 
des  revendications  precedentes,  caracterise  en 
ce  que  l'intensite  de  la  lumiere  indirecte  diri- 
gee  sur  le  plan  de  travail  (2)  via  le  reflecteur 

5  (4)  ä  grande  surface  est  au  moins  essentielle- 
ment  egale  ä  l'intensite  de  la  lumiere  emise 
par  la  source  de  lumiere  directe. 

18.  Systeme  d'eclairage  selon  l'une  des  revendi- 
io  cations  precedentes,  caracterise  en  ce  qu'en 

vue  du  montage  de  l'interface,  l'unite  (11)  de 
raccordement  est  pourvue  d'un  manchon  com- 
portant  une  collerette  (18),  comportant  un  loge- 
ment  conique  pour  une  douille  d'accouplement 

is  (12)  qui  peut  etre  fixee  au  moyen  d'un  organe 
de  serrage  ä  vis  et  comporte,  ä  son  extremite 
libre,  un  filetage  exterieur  pouvant  etre  visse 
dans  le  montant  vertical  (3). 

20  19.  Systeme  d'eclairage  selon  la  revendication  18, 
caracterise  en  ce  que,  pour  effectuer  l'accou- 
plement  du  montant  vertical  (3)  sur  un  loge- 
ment  ä  tube,  le  manchon  comporte,  ä  la  place 
de  la  collerette  de  raccord,  un  filetage  exte- 

25  rieur  permettant  de  le  visser  dans  un  logement 
ä  tube  correspondant. 

13.  Systeme  d'eclairage  selon  l'une  des  revendi-  30 
cations  1  ä  1  1  ,  caracterise  en  ce  que  la  source 
de  lumiere  (5)  associee  au  reflecteur  (4)  ä 
grande  surface  comporte,  en  meme  temps,  au 
moins  un  projecteur  (9)  ou  une  source  (17)  de 
lumiere  directe.  35 

14.  Systeme  d'eclairage  selon  l'une  ou  plusieurs 
des  revendications  precedentes,  caracterise  en 
ce  que  la  distance  de  la  source  de  lumiere 
associee  au  reflecteur  (4)  ä  grande  surface  par  40 
rapport  au  montant  vertical  (3)  est  reglable  par 
deplacement  et/ou  par  pivotement. 

15.  Systeme  d'eclairage  selon  l'une  des  revendi- 
cations  precedentes,  caracterise  en  ce  que  la  45 
source  de  lumiere  (5)  associee  au  reflecteur 
(4)  ä  grande  surface  est  realisee  sous  forme 
d'un  tube  et  s'etend,  ä  partir  de  la  zone  du 
montant  vertical  (3)  dispose  ä  cote  du  plan  de 
travail  (2),  sur  au  moins  la  moitie  de  la  largeur  50 
du  plan  de  travail. 

16.  Systeme  d'eclairage  selon  l'une  des  revendi- 
cations  precedentes,  caracterise  en  ce  que  le 
reflecteur  (4)  ä  grande  surface  s'etend  au  55 
moins  essentiellement  sur  les  2/3  environ  de  la 
largeur  du  plan  de  travail  (2). 
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